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Nürnberg, 05.12.2007

PM 155/07 LFGS

Wald

Waldschäden in Bayern stagnieren auf kritisch hohem Niveau 

Bund Naturschutz warnt vor Zeitbombe in Waldböden

Den heute vom bayerischen Staatsminister für Landwirtschaft und Forsten Herrn Josef Miller vorgelegten Waldzustandsbericht  bewertet der Bund Naturschutz (BN) als erschreckende Quittung für die Tatenlosigkeit in der Luftreinhaltepolitik. Wie im Vorjahr wird nur ein Viertel der Bäume als gesund eingestuft. Bei den durchschnittlichen Schäden bzw. bei den deutlichen Schädigungen gibt es zwar leichte Verbesserungen, so ist der Nadel- bzw. Blattverlust zurückgegangen, aber insgesamt stagnieren die Waldschäden trotzdem auf nicht hinnehmbarem kritisch hohem Niveau. Von einer Erholung der Wälder wie das Forstministerium in seiner Pressemitteilung titelt, kann deshalb keine Rede sein. 
„Angesichts der bislang verfehlten Klima- und Luftreinhaltepolitik fordern wir die verantwortliche Staatsregierung und Bundesregierung auf, den wohlklingenden Worten endlich Taten folgen zu lassen. Es muss endlich eine waldverträgliche Verkehrs, Agrar– und Klimapolitik umgesetzt werden“, fordert Prof. Dr. Hubert Weiger, Landesvorsitzender des Bundes Naturschutz (BN) und Bundesvorsitzender des BUND. Bedrohlich sind insbesondere die dramatisch hohen Stickstoffeinträge aus der Luft, die in den Waldböden angereichert werden und die Qualität des Trinkwassers in Bayern gefährden.
für Rückfragen
Richard Mergner
BN-Landesbeauftragter
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